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 Dem Preuverwalther an seinem Ambtsholz 
   den halben Theill Feichten, id est 
        15 Claffter 
 
 
 Summa der Außgab an Veichten Sudholz 
   thuet 1491 Claffter 
 

Resstiert daryber noch im Vorrath 
 Puechen- oder Thörrholz    41¼ Claffter 
 vnd Lang Veichten Sudholz 846½ Claffter 
      850 
 
[fol. 26v] 
 

Einnamb an Holz zum 
Prandtweinprennen 

 
Vermig ferttiger Rechnung Foli 3244 seint 
  im Resst verbliben 
        3 Claffter 
 
Darzue diß Jar, wie Foli — zusehen,45 
  von dem Puechenholz Vorrath entlechnet worden 
     — Claffter 
 
Vnd dann, wie hernach in der Gelt Außgab 
  Foli 129 zesechen,46 erkhaufft worden 
      226 ¼ Claffter 
 
Summa der Einnamb an Holz zum 
   Prandweinprennen 
 
      229¼ Claffter 

 

                                                 
44 Sh. RB 1642, S. 47. 
45 Sh. oben, S. 40. 
46 Sh. unten, S. 150. 


